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S if? dürfen
Wl mich bt

Viele Hunderl Abonnenten
haben uns die in der letzten Nummer beigelegte Karte mit Adressen von
Bekannten, die sich für den „Schweizer-Spiegel" interessieren könnten,
zugeschickt. Wir danken unsern Freunden.

Das Vergleichen des eingegangenen Adressenmaterials mit der Abonnentenliste,

die Versendung der Hefte, der Nachnahmen usw. nimmt einige
Wochen in Anspruch. Sobald die Erfolgskontrolle abgeschlossen ist,

werden wir den Absendern der Karte die Adressen der durch sie

gewonnenen Abonnenten mitteilen und ihnen das in Aussicht gestellte
Geschenk senden.

^A/enn Sie Ihre Karte noch nicht geschickt
haben, bitten wir Sie, das nachzuholen. Wir werden die Adressen, die
Sie uns liebenswürdigerweise vermitteln, daraufhin prüfen, ob sich

darunter Schon-Abonnenten befinden. An die andern Adressen senden

wir einen Werbebrief und ein Probeheft, mit oder ohne Bezug, ganz wie
Sie es wünschen.

Um uns für Ihre Freundlichkeit erkenntlich zu erweisen, senden wir Ihnen

für jeden Abonnenten, den wir unter den von Ihnen eingesandten Adressen

gewinnen, ein Geschenk im Werte von mindestens 5 Franken.

Wenn Sie uns auch schon definitive Abonnenten angeben können, um
besser,

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG.



«GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL», eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil :
Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322. Sprechstunden der
Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, 1/2 Seite Fr. 200, 1/4 Seite Fr. 100, 1/a Seite Fr. 50, ll1H Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch aBe

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland : 12 » » 15—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III5152

Wo Ihnen Möbel angeboten werden,
erbten Sie aut das Semus-Zeichen
en der linken Türe oder Sthublad«. ^ —

/schweizer

Ao

Ich ersuche Sie um Gratiszustellung des Semus-
Prospektes, um am Preisausschreiben teilzunehmen.

emus
^iU 5^Âcvec&e^Âeom/

Grosses Preisausschreiben
100 Preise im Wert von Fr. 12,000.-
Verlangen Sie beim nächsten Schreinermeister, Möbelhändler oder Möbel-

V fabrikanfen den träten Semus-Prospekt, der Ihnen in lustiger Form über

I ^bodenständige Schweizer-Möbel erzählt » Jedermann, der einen Semus-

|\ Prospekt besitjt und uns den numerierten Coupon des Prospektes bis
* zum 31. Oktober 1931 einsendet, nimmt an der Gratisverlosung teil.

Die Festsetjung der Gewinner erfolgt im Beisein des Stadtammanns

von Zürich im Laufe des Monats November •
1. Preis: 1 Speisezimmer in Mahagoni im Werf von Fr. 2450.—

2. Preis: 1 Schlafzimmer im Wert von Fr. 1550.

3. Preis: 1 Tochterzimmer im Wert von Fr. 1100.—

^97 weitere Preise: Einzelmöbel, Bücherschrank, Buffet, Toiletten, Fauteuils,

Stühle u.s.w. • Wenn Sie Möbel kaufen, fragen Sie, ob es Semus-Möbel sind.

Strasse -
Ort

Notariell beglaubigte Auflage jeder
Nummer des Schweizer-Spiegels

12,000 Exemplare



Gute
M&sche
braucht nicht teuer zu sein. Aisco-

Trikot-Wäsche erhalten Sie in besse¬

ren Speieial-Caesehäften in den schö-

nen Ausführungen zu Preisen, die

Ihnen das Kaufen zur Freude machen.

Diese Freude hält aber auch an. denn

..Hisco" bleibt immer in der Form.

Das schmiegsame Trikot trägt sieb
«slip!

Sommer u. Winter gleich

Fabrikanten: HIS &.CO. A.-G., MURGENTHAL

GUT
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